
nachstehen, und so empörten sich gegen den A.
Vitellius die Legionen in Mösien (Servien)
und Pannonien; auch die in Aegypten und Ju¬
däa. T. Flavius Vespasianus wurde zu
Alexandria den J. {jult 69 zum Imperator aus¬
gerufen. Kaum war er es aber, so rückten die
Legionen alis Mösien und Pannonien, unter An¬

fühl ring des M. Antonius Primus, gegen
die des A. Vitellius in Italia ein, und nun wur¬

den diese Legionen des Vitellius, die schon überge¬
gangen waren, aber sich gegen den T. Fl. Ve¬
spasianus empörten, bei dem schon erwähnten Be-
driaklim geschlagen und besiegt. Noch kam es
aber zu gewaltiger Unruhe in Rom. Dasselbe
wurde von M. Antonius Primus an drei Orten

angegriffen, mit vielem Blutvergießen erobert und
nun der Plünderung preisgegeben. Auch brannte,
lind zwar noch zuvor, das Capitolmm ab. Vitel¬
lius, der sich zu verbergen gesucht hatte, aber von

seineir Nachstellern bald aufgefunden lvard, bat
wehmüthig um sein Leben, bis Vespasianus ange¬
kommen sey. Er wurde aber, ohne Rücksicht auf
seine Bitte, n»ckt durch Rom's Straßen geschleppt,
vom Pöbel auf's äußerste gemißhandelt, dann aber
ermordet und in die Tiber geworfen (im December
69). T. Fl. Vespasianus kehrte erst im folgen¬
den Sommer nach Rom zurück, da es ihm in
Alexandria so wohl gefiel.


